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Stadtteilbeirat Kempten-Ost 
Protokoll der 38. Sitzung 
 

Datum 
23.09.25 

Zeit 
19:02 – 19:46 

Ort 
Konferenzraum St. Ulrich 

Anwesende Siehe Anwesenheitsliste 

Entschuldigt - 

Gäste - 

1. Sprecher 
Wolf-Christian Vetter 

2. Sprecher 
Alex Schilling 

Schriftführerin 
Mia Wolf  

Agenda 1. Bürgerbeteiligung Einbahnstraße östlicher Brodkorbweg – 
aktueller Stand  

2. Befragung Nahversorgung Brodkorbweg – aktueller Stand  
3. Stadtteilfest OstHoch3  
4. Weihnachtsmarkt in Kempten-Ost  
5. Sonstiges und Termine 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



	

TOP Inhalte 
Begrüßung  Begrüßung durch Elisabeth Altstetter, welche die Gelegenheit nutzt um 

sich selbst sowie ihre Kollegin Mia Wolf vorzustellen.  
 

1.  Bürgerbeteiligung 
Einbahnstraße östlicher 
Brodkorbweg – 
aktueller Stand  

Vorschlag: Einbahnstraße im östlichen Brodkorbweg (ab Gabelung zur 
Rheinlandstraße) in Fahrtrichtung Ost → West (Einfahrt nur von der 
Ostbahnhofstraße) 
 
Bisheriges Vorgehen: 

• Online-Abstimmung für direkt betroffene Anwohnerinnen und 
Anwohner per Brief 

• Vorstellung und Abstimmung im Stadtteilbeirat beim letzten 
Termin 

• Möglichkeit zur direkten Rückmeldung beim Stadtteilbüro 
• Gewerbetreibende wurden informiert und um Stellungnahme 

gebeten 
• Vor-Ort-Termin am 18.09.2025 am Ostbahnhof  

 
Ergebnisse der Online-Umfrage:  
145 Teilnehmende  
→ 104 dafür, 33 dagegen, 8 egal 
 
Weitere Anmerkungen: 

• Forderungen nach einem Halteverbot vor der Sparkasse oder die 
ausschließliche Zufahrt über die Einbahnstraße, um ein 
Verkehrschaos zu vermeiden. 

• Kritik am Rückstau im Brodkorbweg; Die Einführung eines 
Rechtsabbiegerstreifen anstatt des Fahrradstreifens wurde 
vorgeschlagen.  

• Probleme beim Linksabbiegen von der Rheinlandstraße in Richtung 
Schumacherring, da sich der Verkehr regelmäßig zurückstaut. 

 
Ergebnisse: 

• Stadtteilbeirat (29.07.25): 24 dafür, 1 dagegen, 13 neutral 
• Kontakt Stadtteilbüro: 10 Personen → 9 dafür, 1 dagegen 
• Vor-Ort-Termin: 22 Personen → 18 dafür, 4 dagegen 
• Gewerbetreibende (21): 3 dafür, 2 dagegen, 1 neutral 

 
Anmerkungen:  

• Vor der Sparkasse wird ein mögliches Verkehrschaos befürchtet. 



	

• Es bestehen Bedenken, dass Autofahrende in der geplanten 
Variante (Richtung Ost → West) mit zu hoher Geschwindigkeit auf 
die Ampel zufahren. Es wird daher der Einsatz 
verkehrsberuhigender Maßnahmen angeregt – auch um die 
Fahrradfahrer zu schützen. 

 
Weiteres Vorgehen:  

• Die Ergebnisse werden zusammengeführt und an das Amt für 
Tiefbau und Verkehr weitergeleitet sowie mit dem 
Mobilitätsmanager der Stadt Kempten besprochen. 

 
 
Fragen und Anmerkungen:  

o Auf die Nachfrage von Dagmar Everding, wie es zu einem Rückstau 
vor der Sparkasse kommt, erklärt Elisabeth Altstetter dass viele 
Autos vom Schumacherring kommen und in den Parkplatz vor der 
Sparkasse einfahren wollen, dieser aber häufig von den wartenden 
Autos vor der Ampel blockiert ist und es sich dadurch auf den Ring 
staut. Dagmar Everding merkt an, dass dies bereits der Fall sei.  
 

o Ein Herr aus dem Plenum regt an, dass die Ausnutzung des 
Parkplatzes am Ostbahnhof sehr zu wünschen übriglässt. Da alle 
Autofahrerinnen und Autofahrer auf umliegenden freien 
Parkplätzen parken, seien diese bereits gegen halb sieben alle 
belegt.  

 
o Aus dem Plenum kommt die Frage auf weshalb die Einbahnstraße 

von Ost nach west zur Debatte steht und nicht in die andere 
Richtung. Vom Stadtteilbüro wird darauf verwiesen, dass in der 
entgegengesetzten Richtung eine neue teure Lichtsignalanlage an 
der Kreuzung Ostbahnhofstraße/Schumacherring errichtet werden 
müsste, welche zudem den Verkehrsfluss auf dem Ring 
beeinträchtigen würde. 

 
o Aus dem Plenum wird der Vorschlag geäußert, dennoch eine 

Lichtsignalanlage an der Kreuzung 
Ostbahnhofstraße/Schumacherring zu errichten, da die Situation 
insbesondere für Radler und Fußgänger gefährlich sei.  

 



	

o Ebenfalls aus dem Plenum wird vorgeschlagen, eine 
Geschwindigkeitsanzeige im östlichen Brodkorbweg zu installieren. 

 
o Alex Schilling und weitere Stimmen aus dem Plenum merken an, 

dass auch im westlichen Teil des Brodkorbwegs zu schnell gefahren 
wird und dies insbesondere durch die Sperrung der Kaufbeurer 
Straße zu spüren gewesen sei. Es wird eine Verkehrsberuhigung im 
westlichen Teil des Brodkorbwegs gefordert.  

 
2. Befragung 
Nahversorgung 
Brodkorbweg – 
aktueller Stand  

• CIMA Beratung + Management GmbH untersucht 
Nahversorgungssituation rund um den Brodkorbweg 

• Anlass der Untersuchung: Schließung Feneberg-Markt (mit Bäckerei 
und Post-Filiale) Anfang Mai 2025 

• Ziel: Entwicklung realistischer Lösungsansätze zur Verbesserung 
der bedarfsgerechten Nahversorgung im Quartier 

• Im Rahmen der Haushaltsbefragung wurden ca. 2600 Haushalte 
angeschrieben, welche innerhalb eines Monats wahlweise online 
oder in Papierform an der Umfrage teilnehmen konnten. Bisher 
ungefähr 550 Rückläufer. 

• Die Ergebnisse werden durch die CIMA Beratung und Management 
GmbH aufbereitet und veröffentlicht (u. a. auf der Internetseite der 
Stadt Kempten und des Quartiersmanagement Kempten-Ost). 

• Voraussichtlich wird im nächsten Stadtteilbeirat ein Zwischenstand 
präsentiert  

 
Fragen und Anmerkungen:  

o Auf die Frage eines Anwohners, weshalb er keine Umfrage erhalten 
habe, erklärt dass Stadtteilbüro, dass vereinzelt keine Umfragen 
zugestellt wurden, sich in diesem Fall aber gerne an das 
Stadtteilbüro gewandt werden kann.  
 

o Alex Schilling merkt an, dass die Befragung keine 
Erwartungshaltung erwecken soll und die Stadt Kempten damit 
aktuell nur den Bedarf abfragt.  
 

o Auf die Nachfrage einer Anwohnerin ob genannten Möglichkeiten 
in der Umfrage noch nicht geprüft wurde, wird erklärt, dass erst 
einmal der Bedarf und die Bereitschaft der Anwohnerinnen und 
Anwohner überprüft werden muss.  



	

 
o Auf die Frage eines Anwohners, was der Hintergrund der 

Befragung sei, erklärt Franz Josef Natterer-Babych das Vorgehen 
der Verwaltung. Er berichtet, dass das Ergebnis der Umfrage zeigen 
wird, was von den Anwohnerinnen und Anwohnern gewünscht ist. 
Aus seiner perspektive ist dieses Vorgehen der richtige Weg, um 
eine Entscheidung zu vermeiden welche nicht akzeptiert wird. Des 
Weiteren erklärt er, dass die Verwaltung hier den initiierenden Part 
darstellt und anschließend weitere Akutere eingebunden werden 
müssen.  

 
o Wolf Christian Vetter wirft ein, dass sich gedanklich vom Gebäude 

des ehemaligen Fenebergmarktes im Brodkorbweg entfernt 
werden sollte, da dieses ja anscheinend auch noch an Feneberg 
vermietet sei.  

 
o Mia Wolf merkt an, dass es voraussichtlich zukünftig einen Termin 

geben soll, an dem der Zwischenstand der Untersuchung 
präsentiert wird.  

 
3. Stadtteilfest 
OstHoch3 

• Am 28. September feiern wir wieder unser Stadtteilfest 
• Buntes Programm mit vielen Mitmachaktionen, tollen Acts auf der 

Bühne und leckerer Verpflegung 
• Der Flyer Inklusive Programm wurde auf der Website veröffentlicht 

und ist auch ausgelegt 
• Wir suchen noch helfende Hände, die uns an dem Tag tatkräftig 

beim Auf- und Abbau helfen 
• Das Fest findet nur bei gutem Wetter statt, eine Absage wird 

kurzfristig kommuniziert 
  

 
Elisabeth Altstetter zeigt den Flyer und das Programm des Stadtteilfests 
(siehe Präsentation) 
 
Fragen und Anmerkungen:  

o Auf die Nachfrage von Alex Schilling, wie gutes Wetter definiert 
wird erklärt Elisabeth Altstetter, dass es zumindest nicht regnen 
sollte. Weiter erklärt sie, dass die aktuell recht frischen 
Temperaturen und der gemeldete Niederschlag vor dem Fest 
problematisch sind.  Vom Stadtteilbüro wird am Donnerstag 



	

(25.09.25) entschieden und veröffentlicht, ob das Fest wie geplant 
stattfinden kann.  

 
4. Weihnachtsmarkt in 
Kempten-Ost 

Der Weihnachtsmarkt findet am 12.12.2025 von 14 bis 18 Uhr in den Arkaden 
und im Saal der Pfarrei St. Ulrich statt. Das Stadtteilbüro noch Schulen, 
Kitas, Vereine, Künstlerinnen, Künstler und Bands und weitere, die Lust 
haben sich an dem Tag einzubringen und etwas anzubieten!  
 

5. Sonstiges und 
Termine  

Personelle Situation im Stadtteilbüro  
• Jan Damlos startet voraussichtlich Ende September erneut mit 

der Wiedereingliederung.  
• Der Vertrag von Elisabeth Altstetter, als Vertretung von 

Jan Damlos, wurde bis Ende des Jahres verlängert. 
• Max Erhardts Elternzeit endet am 05.11.25, wodurch Mia Wolf das 

Team zum 04.11.25 verlässt. 
 
Digital Fit – Kostenloser Einsteigerkurs  

• An vier Montagen im Oktober (ab dem 06.10) von 9 bis 12.30 Uhr  
• Im Konferenzraum der Pfarrei St. Ulrich 
• Durchführung und Anmeldung über die VHS Kempten 

 
Wohnung / Zimmer für Bufdi gesucht:  

• Ab Anfang Oktober hat das Familienzentrum wieder eine 
Bundesfreiwilligendienstleistende  

• Sucht ein Zimmer oder eine kleine Wohnung  
 
 
Termine: 

• Stadtteilfest „OstHoch3“ am Sonntag 28.09.25 von 11.30 – 18 Uhr  
• Digital Fit – kostenloser IT Grundkurs ab Montag 06.10.25 von 9.00 - 

12.30 Uhr 
• Nächste Stadtteilbeiratssitzung am Donnerstag 20.11.25 um 19 Uhr 
• Weihnachtsmarkt am Freitag 12.12.25 von 14 - 18 Uhr  

 
 
 

Ende   19:46 Uhr 
 
 


